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Herren Bezirksliga

TTC Esslingen : TSV Wendlingen II 
Dienstag, 06.12.2022, 20:15 Uhr

6:9-Niederlage für den TSV Wendlingen II beim TTC 
Esslingen

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:6 in den Spielen und 33:
24 in den Sätzen gewannen die Akteure vom TTC Esslingen ihr Heimspiel in der Herren Bezirksliga
gegen den TSV Wendlingen II. 215 Minuten lang wurde am Dienstag mitgefiebert, ehe Rudolf
Becker den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Beide Teams mussten in ihrem
Mannschaftskampf dabei auf Ersatzspieler zurückgreifen.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los. Glücklich über ihren 3:2-Erfolg gegen Göttel / Kühn waren die
Gastgeber Kneiser / Strobel-Arvanitidis. Auf dem falschen Fuß erwischten Jäger / Schmidt ihre
Gegner Csaki / Guncic beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Bis in den Fünften ging die
Partie zwischen Hasenmaier / Becker und Schatton / Kleinschmidt, die Hasenmaier / Becker
letztendlich mit 3:2 für sich entscheiden konnten. Nach den ersten Partien standen sich nun der
Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 3:0 gegenüber.
Jari Kneiser war im Einzel gegen Mihael Guncic nicht zu stoppen und gewann recht klar mit 3:0.
Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte wiederum Thomas Jäger letztlich im Repertoire, um
Christian Csaki final zu gefährden, somit stand es am Ende der im Vorfeld als eher offen
einzuschätzenden Partie 0:3. Anschließend war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 4:1 an der Reihe. Ein Satz reichte nicht, weshalb Marvin Hasenmaier die Partie gegen Sven
Schatton, letztendlich auf Basis der TTR-Werte überraschend mit 1:3 verlor. Der Start in die Partie
hätte für Simon Schmidt besser laufen können, doch gewann er nach Verlust des ersten Satzes das
Spiel gegen Johann Göttel noch mit 3:1 und steuerte somit einen Punkt für die Heimmannschaft bei.
Im Anschluss war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:2 an der Reihe. Kaum
Chancen ließ Dimitri Strobel-Arvanitidis beim 11:7, 11:6, 12:10 seinem Gegner Peter Kleinschmidt.
Eine knappe Niederlage gab es für Rudolf Becker beim 2:3 gegen Hans-Peter Kühn. Der Krimi,
spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Auch der Ausgang des finalen Satzes mit nur
zwei Punkten Differenz zeigt, wie eng umkämpft das Einzel insgesamt war. Vor dem Duell der Einser
stand es mittlerweile 6:3. Einen Sieg holte Jari Kneiser bei seinem 3:1 gegen Christian Csaki. Den
Sieg von Mihael Guncic konnte Thomas Jäger im wenig später folgenden Match beim 1:3 nicht
verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match
von Marvin Hasenmaier, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Johann Göttel verlor. Das
Ergebnis vor dem anstehenden Vierer-Einzel zeigte ein 7:5. Auf Messers Schneide stand am
Nachbartisch die Partie zwischen Simon Schmidt und Sven Schatton, ehe sich der Gastspieler mit 8:
11, 7:11, 11:3, 11:8, 9:11 durchsetzte und Schatton seine Favoritenrolle somit untermauern konnte.
Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen
Differenz ausging. Dimitri Strobel-Arvanitidis hatte seinen Gegner Hans-Peter Kühn beim klaren Sieg
in drei Sätzen recht sicher im Griff und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld
zumindest auf dem Papier eine eher umkämpfte Partie erwarten konnte. Das war ein souveräner
Sieg. Ausreichend spielerische Mittel hatte Rudolf Becker letztlich parat, um Peter Kleinschmidt zu
distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Damit war der 9. Punkt für
den TTC Esslingen im Kasten.
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Durch diesen Sieg hat der TTC Esslingen in der Saison nun 3 Saison-Siege, 5 Niederlagen bei 2
Unentschieden zu verzeichnen. Das nächste Spiel steht dann am 15.01.2023 gegen den TSV
Musberg II bevor. Für den TSV Wendlingen II steht nach diesem Ergebnis die Partie gegen den TSV
Sielmingen am 20.01.2023 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 5:15 ins Rennen gegangen
wird.

 Statistik:
 TTC Esslingen

Doppel: Kneiser / Strobel-Arvanitidis 1:0, Jäger / Schmidt 1:0, Hasenmaier / Becker 1:0 
Einzel: J. Kneiser 2:0, T. Jäger 0:2, M. Hasenmaier 0:2, S. Schmidt 1:1, D. Strobel-Arvanitidis 2:0, R.
Becker 1:1 

 TSV Wendlingen II
Doppel: Csaki / Guncic 0:1, Göttel / Kühn 0:1, Schatton / Kleinschmidt 0:1 
Einzel: C. Csaki 1:1, M. Guncic 1:1, J. Göttel 1:1, S. Schatton 2:0, H. Kühn 1:1, P. Kleinschmidt 0:2


